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l~tBt LEStA 
in. ,:J.er 12r:~ ~:.:_:n l'T1..1rn~ner unseres rief-

tes, von j?~ wir hoff~n das sie 

HEl '-S 
11!) ...... ~ ~ 

/1/// 

ben eine Menge Forscher aus dem 

In- und 2\.usland ihre Teilnahme 

Ihns~ zugss3gt hat, brachten wir zugesagt. Wir hoffen, daß es 

dlles wesc~~liche ~ber unsere Grup- eine interessante und lehrreiche 

m~c~ts~ wir Ihnen zeigen wie und 

außer der ~~seren sonst noch j_m 

CSNAP 

d.aß dies auch f1.ir 

wird 'J. 
UJ~ e dc.3 CEN"AP schon länger ken-

nen. FUr ~i~jenigen bei denen dies 

nicht der ~·.:ül ist lohnt sich die 

Lektiire unserer Num'11er 2 ganz be-

sondsrs~ 

In diesem Monat wird in Mann­

heim das dritte CENAP UFO/U.~ Mee­

ting stattfinden. Schon jetzt ha-

'I'aqtmg fUr die Teilnehrner ~verden 

~~rirc1! 

I eh ~vtlr.Lsche Ihr1en b(~im lesen 

viel Spaß und verbleibe bis ZUI'll 

. . , ..:... nacnsven mal: 

Vom 9. bis ll. Sept. t,-Jird d3.s 

bisher dritt.::: CE:T.~P- Meeting in 

Mannheim stattfinden. Die Mann-

heimer CENAP- Zentrale envardet 

in diesem Jahr eine rege Teil-

nahme. Interessenten werden ge­

beten sich bei nachfolgender Ad-

ressc anzU:.-nelden! 
r:.J 1-:)·,.. ... r\rlr r~T;:1l +·.-:·r E{.(:;.anMcho~r Tl]n··~ 1;; l ~ _..._ ..... ~.-.. l... Ii _.._._ ._."_. I - ., -.L ·-- .l-.1."-·- '-''.:j -· ._. 
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UFO INFORiV1ATION 

IDßs private CENTRALE ERFORSCffiJNGS-

:NETZ .i\USSERGE'dÖHNI.JICHER PILl\NOHENE 

ist eine reine UFO- Untersuch-· 

ungsqrppe und möchte Ihnen hier 

weiterfUhrende und einfUhrende 

Sie auf die Problematiken in der 

UFO- Forschung h.inzu",v·eisen lli"id 

t.:h::::r unsere klein-e .~nalyse Grup-

env 

WIE ALLES BEGANN 

Es war der 5. September 1973 

obc1c11·tc:~ter1 ur1d so 211rn c:.r..--s·tc~n r:12l 

mi ·t d.e::n UJTO- Thema konf:con-tiert 

w~rd~n. Einige Wochen sp~ter kam 

H.-J. K~hler als UFO- Interessent 

Hier vcrsu:::hten die drei GrUn"· 

der, sp~ter verließ H. Schwierz 

die GL-uppe# zum ersten mal geziel-

·te U:C'O-" Informa:tionen zu erlange:n., 

in dem man die bekannte Literatur 

ans61af fte U.."ld Zei·tungsarchi ve um 

Hat;,~rial bat. Die erst:en Konta}<::te 

zu UFO- Clubs und zu UFO- Schrift-

sts~llern .wurden zur Dis}-<:usion und 

betreffs weiterm Material in Wort 

und Bild geschaffen. so lernten 

zahlreiche :t'o.r~ma·tior.LE:n der ~UFO-

Szene kennen und schafften uns 

die 11 flieg::mden Un·tert::tSSen" 

Schriften und B;Jcher an. Zunächs·t 

schien es so, ~ls sollte der aus-

ser:lrdisc1l_e Best.1c11 ir1 Raumsc-:hi.:E-

fen vom Typ Untertasse anhand 

gerade dieser IAteratur ~.1ber-a11 

st.at·tzuf ind2r1 ~ 

Am l. März 1976 entschlo82n sich 

des vermeintlichen P~~ncmens nun-

ne Weiterent~ic~lung zeigte und 

relig15s vermarktete Scisncs- Fic-

In einer selbstverfaßten mo-

CENAP- REPOP-T~ berichten ~vir sei·t-· 

dc'n1 ~ibe::- den. akt.uellen St.and der 

UFO~ Auseinanderse·tzung "'..lnd Uber 

die neuesten CENAP- Erkenntnisse 

auf diesem Sektor .. 

CENAP Ur1D UFOS/UAPS 

Zunächst stell·t sich die :Frage: 

Was ist ein l!TO? Dr. J.- Allen Hy-

nek vom CEH'l'EP. FO.R UFO S'l'UDIES/USA, 

meint: "Ein UFO ist die mitgeteil-

DIE SERIÖSE U F 0 FACHZEITSCHRIFT 
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te Wahrnehmung eines Objektes od-

er Lichtes am Himm2l oder auf dem 

Land, dessen Erscheinung, Bahn 

und allgemeines dynamisches und 

leuchtendes Verhalten keine lo­

gische, konventionelle Erklärung 

nahelegt, und das rätselhaft nicht 

nur flir die ursp~1nglich Beteil­

igten ist, sondern nach genauer 

P~Jfung aller vorhandenen Indizien 

durch Personen, die technisch in 

der Lage sind eine Identifizier­

ung nach dem gesunden Menschenver­

stand vorzunetlinen, falls eine sol-

ehe m5glich ist, unidentifizierbar 

bleibt. " Aber, was verbi.nde·t man 

Landläufig :-nit t.TFOs? Fliegende Un-

tertassen na·t;_lrlich! Aber stimmt 

dies auch? Nach unseren Erkennt-

ni.ssen, aufgrund von Hintergrund­

studien undN.:ichforschungen und 

Recherchen Uber selbsternannte UFO-

logen- Pionieren 1 Kontaktlern und 

den Phänomen der "unbekannten Flug·-

Objekte" selbst, m:ißen '~'rir dring-

endst darauf hinweisen, daß gerade 

auf dem 1.JFO- Sektor vielerlei Un-

sinn geschrieben und verbreitet 

wird* Dr.=;sor1ders c'Iann, ~venn es um 

die '",;p..l"tr3n BrUder aus dem ,?~,.11 11 

geht! 

Zur ~ers~chlich~ng der Thematik 

einseitig unterrichtet sind. Neben 

den Studien der verfügbaren Liter­

atur aus dem deutschsprachigen Raum 

haben wir lLrtU.rlich auch internat-

i.onale KonL:,kte zur Informa·tionbe­

schaffu...'1g g<::knUpft, und so im Laufe 

der Jahre ch·Ja 6000 M2ldung2::1 aus 

Deutschland, Österreich und der 

d
. geJJ., 1.e nu..:: c1,~rch ehrenarntliche Hb-

ersetzer bearbeitet werden. 

In d·en Jdhren ab 1973 konnten 

·,vir selbst ?40 UFO- Mcldun9en an u.J.s 

untersuchen und bewerten. Erstaun-

lichenveis,;::: ,,mrde durch diese un-

abh~ngi9e Arbeit, die selbstfinan-

ziert .,,rurd.~~ und keinerlei Unterst~.Jtz-

etwas bestijttigt, was man aus o~fiz-

Luftwaffe ~~r kannte: 

von 

nur 8 wirkliche Ph~nomene im 

CENAP·- .\:cchi v 1 ~vas einen An-

teil von 4% entspricht! 

Aber ;,v-as vJ:l:t>~n dann die anderen ge·-
meldeten. 

Satelliten, Sterne 1 Planeten, Ko­

meten 'tJelche von ehrlichen Beobach­

tern falsch ·;rerst.anoen und :::11s UFOs 

ist es notwendig, die Argtunente ge- interpredL::rt vmrden. Zehn Prozent 

rade jener zu hören, welche konse-

quent UFOs grundweg als puren ab-

aller Meld~ngen entspringen seperat 

den Phantasievorstellungen irgend-

tun. Eine Ab•,(igung z-.:.·ii.schen "UFO-~ \·Jelcher Ne:.u:otiker cder Scherzbolde, 

Fans" und UFO- Gegnern ~>mrde vom CE- welche das UFO- Thema zum Ziel ihres 

NAP durchgefü.hrt, sodaß \vir nicht Spotts machen wollen. Von den Ver-

DIE SERIÖSE U F 0 FACHZEITSCHRIFT 
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bleibenden Fällen können wir fol-

gende Aussagen machen: 

- es handelt sich u.rn ein v-rel twei t 

verschieden auftretendes Phäno-

men! 

- ein metallisch- solides Phäno-

men zeigt sich nicht dahinter! 

- die Srscheinungs- Charakteris-

\•lei tere Begriffsbes·t:Lmrnungen wären: 

UFO jedes unbekannte Flug- Objekt, 

gleich welcher Herkunft, Quelle 

und Ursprung. 

IFO eJ.n identifiziertes UFO, also ein 

erkanntes kUnstliebes Objekt, ge­

wöhnliche Him111elserscheinung 

natürlicher li.:r:t et.c. 

iik ist von Fall zu Fall verschie- NL Nacht-Licht 

den! MNI" manövrierendes Nacht- I..1icht 

- diese Erscheinungen zei-

gen in allen Fällen ein 

"leuchtendE:s" bis 11 glUh-

endes 11 Auftauch:c;n! · 

Ähnlichkeit: mit dem um-

strittenen freien Plas-

ma oder dem Kugelblitz 

se Ph~nomene der oberen 

Atmosphäre besteht nicht! 

eir1e periodischf~ E.cscl1ein 

ung läßt sich nur schwer 

fliegende Untertassen 

3esu::her aus dem Vle1·t:cau.rn stehen DD Tageslicht- Dis}:us: DDs können 

nicht hinter diesem Phänomen, zur Zeit nicht. nachgevliescm \·Ierd-

jedenfalls keine solche wie wir en! 

u~s diese gemeinhin vorstellen! 

All dies läßt einen neuen Begriff 

für die 1JFOs zu: U .A.P. (tu""lbekan-

ntes atmosphärisches Phänomen! Un-

aktes darUber \vissen! A·tmosphärisch, 

Erscheinungen zwischen 

3 und 8 %, Vlas bei d;_=m j e-vieiligen 

Studien- tu""ld Untersuchungsanstreng­

ungen auf einen hohen Stand hindeu-

tet~ Statistische Zahlen, welche da-
da es sich in der Erdatmosphäre be- rüber hinausgehen, sind skeptisch zu 

wegt! Phänomen, da es unspezifisch beurteilen und Heisen auf einen nie-
ersd1eint und für eine exakte La·- deren Erkennungsstand hin, aus Helehen 
boruntersuchung scheinbar nicht ver- GL·Unden und Motivationen au,::h im:-rler. 
fügbar ist. 

DIE SERIÖSE U F 0 FACHZEITSCHRIFT 
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Ebenso gibt es zahlreiche unkrit-

i.sche Glaubensgemeinschaf-ten." die 

nur die modernisierte Wiederkehr 

von Jesus Christus in den fliegen­

den Untertassen predigen wollen 

od'~J in den mu:ter:te1len Raumschif-

fen ,,msere nRetter aus dem Hel tall 11 

vor dem Atomkrieg hier auf Erden 

sehen Hollen. Auf Grund dessen Hird 

F~:<.ist.enz d.ies~r Clt1bs ode·r· .Sttlc1i.c~n-

grupp:::m in Frage qestel.l t 1 wenn es 

um.eine seriöse Forschungsarbeit 

geht. Nicht das postulieren von 

Wunschträumen recht fraglicher Art 

ku.nn c-Jie Aufgabe einer UFO·· Gr~tppe 

der heutigen Zeit sein, sondern 

nur r1as von·Tissenschaftliche For-

sehen und Erkennen der Erscheinung-

unumgänglich für das 

CENi\'? -~ in "UFO- Po-

1it.isc;h 11 wirksam zu v1erden. Das CE-

NAP s:Le:1t sich c.uch der "Psychoyg-

iene 11 verpflichtet und geht somit 

die u~seribs- tätigen UFO- Zirkel 

und d2ren ungehemmten Pseudoglau-

ben ohne vernlin~ti~e Grundlagen an. 

Es }<.:<emn U:..'1d darf nicht angehen, 

daß ::lls IFOs erkannte Erscheinungen 

oder Kontaktler- Liigenmärchen \vel t­

\vei t als "Beweise" für außerird-

ische Besucher angesehen werd~n nur 

·1-7eil die Gläubigen nicht imstande 

sind, oder sein wollen, ernsthafte 

\Das Bild auf SeJte r zeigt 

• ·- T K"hl ) WlC ri.-u •. 0. _er 

und kritische Untersuchungen selbst 

vorzunehment die unter dem Mantel 

einer "vlissenschaf·tl ichen" Arbeit 

verzweifelt versuchen außerirdische 

Untertassen n;::J.chzuweisen! 

DIE ARBEIT DES CENi\P 

Wir versuchen im Net.\mrk vorrangig 

Informationen zu beschaf fen 1 l.'Lrn 

1.:1ei·tere Einsichtc?n ve::cr:üttel t ·z'-.1 be-

kommen. Insbesonders die direkte Un-

tersüchung des Phänomens bei Sich-

·tungen erschei:ryt un$ hier Hichtig, 

wozu wir einen speziellen Fragebogen 

haben. un·tersuchungen von Melchmgen 

Herden der Ebene ~o~ Zeugen~ 
IntervieHs vor Ort, R~=:-!cherchen bei· 

senschaftliehen ~der militärischen 

lieh sein. }~önnt.en, um 2iner V)::mn<; 

chrenamt.l iche uDd begeister-te Hi'tar-

heiter (field- investigators) 

dcr1 regionalen I~insatz und /~ur .. J3ilc1-

ung von CENP::o._ Or-l:dgruppen. Ebenso 

sind T,-vir rjr die Üben·mchung ört~ 

1 icher Pressest.ellen dankbar, u.rn 

auf Sichtungsberichte aus dieser 

Quelle aufmerksam gemacht zu ~·Terden. 

Im vvei teren besteh·t eine interessan-

to Tätigkeit in der Dbersetzung 

fremtsprachiger Materialien u.rn tie­

fergehende Erkenntniss'3 ·J.nd Dateü 

zu erhalten. Interessierte Personen 

Kontakte aufzub.J.uen 1 indem sie viel-

DIE SERIÖSE U F 0 FACHZEITSCHRIFT 
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leicht r,verbeaktioncn durchführen., 

oder sich mit Leserbriefen bei Zei-

turFJCn und d·:::m Medien melden. 

Sollten Sie Fragen Uber Ihre ei-

gene Einsatzm~glichkeit haben, so 

wen1~n Sie sich bi·tte an eine der CE-

NAP K~1taktadressen! 

lieh den hauseigenen CENAP.-. REPORT'". 

';.J::üc . .tY:::r im :C~orm.:.:d:: DIN A 5 ersche1nt 

u:nJ. E'~t.h"·3 20 Se.i -+::.e:1. Umfang be::;i tz·t., 

Diese3 Heft ka~n i~ Jahre3abo von 

.7t. /! 
.r-& ·:.,: 

ers~heint 4 bis 5 mal im Jahr der 

CENAP- REPORT- SPEZIAL (CRS), der 

den ~:J::::::is ">.ron ji:\.hrlich 15,--DM ha.-t. 

Ein 9robeheft des CR k5nnen Sie bei 

heim erhalten- Sollten Sie an dem 

Bez;.tg diese:: Hc~fte interessiert 

scln. sn schreiben sie bitte an die 

Eisenacher ~'leg 16 10 6800 Hann::1eim 31 

Seit ':'::i..nj_g_:::r Zeit gibt es CENAP­

Sonde:cb:c\.nde und CEN.li..P- Dokumentatio-

nen, Y.rclche sich aus ausfUhrlieh mit 

je einem Thema beschäftigen. D1ese 

Sonderbgnde bzw. Dokumentationen k~n-

nen zum Preis von 10,-- DM bei oben-­

genannter Adresse bezogen werden. 

Diesen Be.riclT'ct d0n Sie eben ge-

lesen haben, st<:llnr.rt vom CENl~.P­

Vorsi tzenden T"lernf.:r TI'Jal·ter t und 

\vurde von Roland Gehardt auf den 

neuesten s·ta.nd gebracht. (UI Red~) 

I F s 
Vor einiger Zeit erschien im Selbst-

verlag des 2\u·tors N:i.chae1 IL;;sem.:mn 

Neuss e:Lne Brosdn:ce ;-nj_·t dem Ti tel: 

"UFOs gibt es!" In di.c~st;;r BroschUre 

werden vom Autor ~tlde Spekulat­

ionen als l\':J.h.d1ei t vc::.c~c2uE-c: und so 

werden. Aus diesem Grund stellte 

R. Gehardt beiD GE 0 - Vorstand den 

manns auf der Mitgliederversam-

mlung im Sept.. in P1':.:CL'Ül·eim aus-· 

disktlt:.ier .. t. t~Ji:c(_i! (UI) 

~?\~~-~·\.; 
full \• 

centraies erforschungsnetz 
außergewöhnlicher phänomene 

Jochen lckinger \ Roland Gehardt 
Olg~straße !3 · Frundsbergstraße 244 
D-710_0 Hellbronn D-7'100 ._leilbronn-Böckingen 
Tel. 0 r131/80910 TeL0?1311434528 
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